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hohen Würde erhaben zu werden . Ja biswei¬
len wird noch bey Lebzeiten des Kaisers ein Thron¬
folger erwehict , welchem der Name eines Rö¬
mischen Bönigs pfleget beygelegt zu werben ,
und der nach Absterben des Kaisers ohne fernere
Wahl von der Kaiserlichen Würde sechsten wirk¬
lichen Besitz nimmt . Endlich hat man in
Deutschland auch einige vornehme Ricrcr - Dr -
den ; als nervlich 1 ) das Hoch - und Demsch -
meisterrhum und 2 ) den Johannicer - Orden .

Aon den Wederlandcn .
§ . ! 2 § .

^ ie Niederlande gränzen gegen Morgen an
Deutschland , gegen Abend an Frankreich ,

gegen Mittag an Lothringen und an Frankreich ,
gegen Mitternacht an die Nord -See oder das
Deutsche Meer , davon eimgroßer Meer - Busen ,
die Guder -See genannt , in das Land hinein¬
gehet .

§ . 127. Die vornehmsten Flusse in den Nie¬
derlanden sind

Die Scheid , welche in der ? icar6is entspringt , Flan¬
dern durchströmt / und zwischen den Seelandischen
Insult» sich in die Nordsee ergießet -

r . Die Maas , welche inLImmpsAus entspringt , Namiir ,
Jüllich , Limburg und Geldern durchströmet , und sich
mit der rvaal vereiniget , endlich aber auch in die
Nordsee fällt -

Tie
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! z . Die Mosel / welcher schon oben § . 4 ) . II . z gedacht
> worden , hier aber nicht anders zu bemerken , als itt so

fern sie einen Theil von Luxemburg durchströmet .

! « . Der Rhein , dessen auch bereits oben § . » r . r erweh -
t net worden , der sich aber hier in den Niederlanden

! etlichemal theilet , und rinstheils unter dem Namen

der Ndaal und des Lecks nach der Nordsee lauft , an »

dern theils aber unter dem Namen der 3 W sich in
die Sudersee ergießet .

j § . 128 . Die sämtliche Niederlande bestehen
! aus XVH Haupt - Provinzen , deren zehen zwi -
! schen dem Haus Oesterreich und der Cron Frank ,
! reich getheilet sind ; die übrigen sieben aber durch
! ein gewisses Bündniß mit einander vereiniget

sind , und zusammen eine freye Republic aus¬
machen ; daher sie auch die vereinigte Nieder ,
Lande oder die Republic Holland genennet
werden .

Was der Cron Frankreich von den Niederlanden zugehZ -
! ret , nennet man die Französische Niederlande ,
! und was dem Haus Oesterreich zustehet die OeKer ,

reichjschc oder Spanische Niederlande .

§ . 129 . Die zehen erste Provinzen , die zwi¬
schen der Cron Frankreich und dem Haus Oester¬
reich getheilet sind , heißen ^ rrois , Flandern , Hen¬
negau , Brabanr , Anrwerpen , Mecheln , Na -
mur , Luxemburg , Limburg und Ober - Geldern .
I . Die Grafschaft LkD 018 gehört dem König in Frank¬

reich , bannn 1) >̂ rrg5 oder Akrecht die Hauptstadt ,

r ) St . Omer , Arien , oder äir und Leckune , drey
wohl bekannte Vestungen -

II . Die Grafschaft Flandern ist zwischen Frankreich ,
Oesterreich und den Holländern getheilt .

> In dem Vorder » oder Französischen Theil liegen> r .
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r . Aüssel oder l ' Irle , eine vortreffliche Vestung undHauptstadt der Französischen Niederlanden .
2 . Dünkirchen , ein « veste Handeistadt und Seehafen ,
z . Oous / , eine Universität .

b ) In dem Mittlern oder Orsterreichischen Theil/
als dem großen , liege «

1 . Gent , die Hauptstadt von ganz Flandern , eine
große und veste Handelstadt .

2 . Ostende , ein vortrefflicher Seehafen .
z . lomn !,/ oberDornick , eine große und veste Han -

dclstadt -
4 . Brügge , eine große und veste Handelstadt mit ei¬

nem Bistum -
s . Oenäremonäe, Ouäen -iräe, Lourtro ^ oder Eortrlck,

lvlem' n > Vpsrui lourue und Ncuport , sieben be¬
taute Vestungen .

c ) Hinten in dem Holländischen Theil liegen
r . 8lu ^ - > eine feine Handclstadr mit einem Hafen , als

der Hauptort .
2 . Hülst , « ine starke Vestung .

Lib . Die Einwohner in der Gegend Rüssel ', voury und
launig werben die Wallone » genennek .

HI . Die Grafschaft Hennegau ist zwischen Frankreich
und Oesterreich geheilt

s ) Im (vesterrelchtschenTheil liegen
r Bergen oder lvlcuw , die Hauptstadt der ganzen

Provinz , so wohl bevestigt .
a . Steenkirchen , dabey 1692 ein wichtiges Treffen

vo >gegangen .
z . Lntzdien , eine ' Stadt so den Namen eincs Für -

stentdums sissret .
b ) Im Französischen Theil sind zu merken

r . oder aainmerich , «ine große und veste
Stadt mit einem E zoischof , und Französischen
kailümeur Isr -) ist daselbst ' zwischen Lsrolo V
und d' r -mci'sco I ein Frieden geschlossen wo - den .

r . Lsvsi , eine feine Sradt , in deren Nachbarschaft
l^lslpl ^ uet , wovky 1709 die Kaiserlichen über die
Franzosen einen großen Sieg erhalten haben .

z . Valcii .
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z . Vslenciermer , Louclisl » , IVlaubeZe , LInillemont ,

und () uL5noi , fünf berühiute Vestungen .
IV . Das Herzogthum Brabant gehöret meisrentheilsdem Haus Oesterreich , außer einem gewissen Distrikt ,

so der Repubkic Holland zustehet -
s ) Im Oesterreichischen Theil liegen

r . Brüssel , die Hauptstadt des ganzen Herzogthums
und Residenz des Statthalters ,

r . Antwerpen oder Antorf , eine große Stadt und
Bistum , so den Titul einer Marggrafschaft führet ,
und für eine der XVII Provinzen gerechnet wirb -

z . Mecheln , eine große Erzbifchöfliche Stadt , die samt
ihrem Gebiet auch für eine der XVII Provinzen an «
geseh n wird -

4 . Löwen ,, eine berühmte Universität ,
j . Kamelie , ein Do f , dabey die Franzofen 1706

von den Kaiserlichen Mitten besieget worden .
6 . Sandvliet , eine Vestung am Ausfluß der Scheld -

b ) Im Holländischen Theil liegen
r . Bergen op Zoom , eine große und veste Stadt , fs

den Titel einer Marggrafschaft führet ,
r . Lreäs , eine große und veste Stadt , so dem Erb «

statthalter Prinzen von Oralsten gehöret / und wo
ä . 1667 zwischen Holland und Engelland ein Frie¬
den geschlossen worden .

; . Herzogenbusch , eine vortreffliche Handelstadt .
4 . Mastricht , eine weltberühmte Vestung an der

Maas -
5 - Die Grafschaft Navenstein , so an Chur - Pfalz

gehöret .
V . Das Herzogthum Namur , so dem Haus Oesterreich

gehöret , und darinn klamur die Hauptstadt , LKsrle -
moiir , so den Franzosen gehöret , wird nun zu Hen¬negau gerechnet . 4

VI . Das Herzogthum Luxemburg ist zwischen Frankreichund Oesterreich getheilt . Im Oesterreichischen Antheil
ist Luxemburg oder Lützenburg die Hauptstadt a« der
Mosel , welche sehr best . Im Französischen hingegen
Hüoirvstie oder Vikdenhofky , eine Arstung .

VH . Das
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VH - Das Herzogchum Limburg ist zwischen dem Haus
Oesterreich und den Holländern gechnlt - Den
Österreichs » gehört die Haupkstad Limburg ; den
Holländern aber die Vestung wick geqm Mastricht
und die Stadt und Grafschaft Falkenhurg .

VIII - DaS Herzogthnm Ober - Geldern ist zwischen dem
Haus Oesterreich , dem König in Preußen und den
Holländern getheilt - Das Haus Oesterreich besitzt
die beyden Vestungen kuremom und Stephanswerth .
Der König in Preußen die Hauptstadt Geldern .
Die Holländer die veste Handelstadt Venio .

Nieder - Geldern gehört zu der Repudlic Holland .

§ . iZO . Die sieben Provinzen der vereinig¬
ten Nieder -Lande oder der Republic Holland sind
Seeland , Holland , Utrecht , Nieder - Geldern ,
Ober -Asse ! , Groningen und Friesland .

I . Die Grafschaft Seeland besteht aus lauter ^ nsuln ,
als da sind
I . walchern , als die vornehmste , darauf Nriddelburg ,

die Hauptstadt / und der veste Seehafen vlissmgm .
Süd - und Nord - Seveland , Schowen , Duveland
und Tore » .

kl . Die Grafschaft Holland wird in Süd - und Nord -
Holland oder West - Friesland eingetheilt -

o) In Süd - Holland liegen
i ) Der Haag oder Grafenhaag , ein meistens aus

schönen Pallästen und Gärten bestehender offener
Ort , wo der Erbsiatthalter und die Herrn Generah
Staaten samt den auswärtigen ^ mbgffgäeurz ihren
Aufenthalt haben -

r . Die sehr berühmte Universität Seyden .
z . Delft , eine schöne Stadt , wo die Prinzen von

Nassau Oranien ihre Begräbniß haben .
- 4 . Nyswick , so wegen dem 1697 daselbst geschlossenen

Frieden bekant .
? - Roterdam , eine große Handelstadt .
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6 . Vort oder Dortrecht , eben dergleichen , wo 1618
ein berühmter 8 ^ nc>äu5 gehalten worden .

7 . Betel , ein vester Seehafen .
b ) In Nord - Holland sind zu merken

1 . Amsterdam , die vornehmste Handelstadt in der
ganzen Weil , wo die Ost - und Wesi -Jndianische
Handlungs -Compagnie ihren Sitz hat .

2 . Harlem , eine große und veste Handelstadt .
z . Edam / von wannen die Edamer Käse kommen .
4 . Schardam / ein Dorf voll reicher Schiffbauern .
5 . Der Texel und Vlieland , zwo oben an der Sä -

berste gelegene Insuin , zwischen welchen alle Schis «
fe ein - und auslauken .

III . Die Provinz Utrecht war vor alters ein Bistum .'Die Hauptstadt Utrecht hat eine Universität .
157 - ist daselbst von den vereinigten Provinzen die
erste gegen Spanien gemacht , und 1714 eben
daselbst ein Frieden geschloffen worden .

IV - In Nieder - Geldern , sind zu merken
i . NtemLgeir oderNtmwegen - so wegen des 167 ^

daselbst geschlossenen Friedens bekannt ist .
L . Arnheim und S "denkenschau ; / zwo Vesiungen .
z . Die Grafschaft Zntphen .

V - Vber - NstÄ wird in Salland , die Drente und die

Tweate eingetheilt , darum r ) Devenrer , die Haupt¬
stadt . 2 ) Zwoli oder Swokl eine große und veste
Handelstadt . 2) Steenwyk und Llockziel , zwo
Vestungen .

VI . Groningen wird m die Herrschaft Groningen
und das Ommelanv eingetheilt : darinn 1 ) GrS »
« ingen , die Hauptstadt mit einer Universität . 2 )

Delfziel , ein vester Seehafen .Zwischen Groningen und Ost - Friesland ist ein großer
Meerbusen , der Dollart genannt .

VU . Ariesland wird in Sevenwalden , den Vstergauund Weflergow eingctbeilc ; darinn i ) Leuwarven
die Hauptstadt . 2 ) Franeker - eine berühmte Uni¬
versität . g ) Harlinge » , eine berühmte Handelstadt .

« 8 . Diese Provinr wird von einigen irriger Weise West -8rie§la „ d. . genennet .;
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§ . izi . Uebrigenö ist von diesen XVII Pro ,
vinzen annoch zu wissen , daß dieselbe wegen der
dreien Flüssen , Sümpfen und Morästen nicht ^
gar fruchtbar , zur Viehzucht aber dennoch sehr
bequem seyen ; wobey an Holz und Getreyd ein
ziemlicher Mangel ist. Die Einwohner haben
das Lob der Aufrichtig , Arbeitsam , und Spar ,
samk . it , und nehren sich meistens von der Hand ,
lung und ihren trefflichen Manufakturen . Die
Lruäia und Wissenschaften blühen in diesen Lan,
den gar sehr ; wobey zugleich die Mahlerey , Ku ,
pferstecher , und Buchdruckerkunst sehr hoch ge ,
trieben wird . In den Französischen und Oester ,
reichischen Provinziell hat die Römisch »Catholi, !
fche , in den vereinigten Nieder , Landen aber die !
Reformirt « Religion die Oberhand ; obwohl in !
Holland auch andere Gecten geduldet werden .
DaS weltliche Regiment wird in den Französi« /
fchen und Oesterreichischen Provinzen durch
Gouverneurs ; in den vereinigten aber durch den !
Erbstatthalter geführet , welches letztern Gewalt ^
aber durch das hohe Co1le§ium der Herren Ge , ^
neral -Staaten gewissermaßen einigeschrankt ist .
Ritter - Orden hat man in den Niederlanden zwar
keine ; doch hat der allerberühmteste derselben ,
nemlich der Orden des güldenen Vließes
> 4 ? o zu Brügge in Flandern seinen Ursprung
genommen .
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